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Sehr geehrter 

in der Anlage übersenden wir Ihnen hiermit die von Ihnen mit Schreiben vom 1. Juli 2020 erbetene 
Liste zur Kategorisierung von Daten aus Hamburg im Rahmen des Standortauswahlverfahrens nach 
dem Geologiedatengesetz (GeolDG) zurück. 

Wir erlauben uns jedoch ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass es sich bei dieser Zulieferung um 
eine unvollständige Bearbeitung der von Ihnen übermittelten Tabelle handelt. Eine vollständige Bear ­
beitung der Liste konnte in Hamburg schon allein deshalb nicht erfolgen, weil der für die Regelung der 
Zuständigkeit nach GeolDG erforderliche Beschluss des Hamburger Senats noch nicht abschließend 
herbeigeführt werden konnte. In der Folge konnten daher die Ihrerseits abgefragten Verwaltungsakte 
für die Bohrungsdaten bisher noch nicht erlassen werden. 
Wir weisen außerdem darauf hin, dass auch nach Senatsbeschluss zur Klärung der Zuständigkeit 
nach GeolDG eine umgehende Übermittlung der jeweiligen Entscheidungen inkl. des Prüfergebnisses 
gemäß §§ 31, 32 GeolDG an die BGE auf Grundlage des § 33 Abs. 8 GeolDG nicht erfolgen kann, da 
vorbehaltlich weiterer juristischer Prüfungen vor dem endgültigen Erlass des jeweiligen Verwaltungs ­
aktes unserer Auffassung nach eine Anhörung des jeweiligen Dateneigentümers mit angemessener 
Frist erfolgen muss. 
Zudem handelt es sich bei einem Teil der hamburgischen Daten um Bohrungsdaten der Kohlenwas ­
serstoff-Industrie. Hier sind wir auf die fachliche Unterstützung der für Hamburg zuständigen Bergbe ­
hörde, das niedersächsische Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie (LBEG), angewiesen. 

Sobald jeweils weitere gemäß GeolDG erforderliche Schritte im Zusammenhang mit der Kategorisie ­
rung der hamburgischen Daten abgeschlossen sind, werden wir selbstverständlich umgehend die er ­
betene Zulieferung an die BGE ergänzen bzw. fortschreiben. 

Abschließend möchte ich Ihnen noch einige Erläuterungen zu der als Dateianlage beigefügten Ta ­
belle geben:

- Es gibt 6 zusätzliche Spalten 
o ID .Accdb gibt den Rückbezug zur Hamburg-internen Arbeitsaccess-Tabelle an.
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o | Datel_ID_korr | und I|kenn ID Original ID korr \ mussten unsererseits eingefügt werden, um 
mit eindeutigen Formaten arbeiten zu können. Diese neuen Spalten sollten erhalten bleiben, 
damit unsererseits bei Nachfragen die Bezüge zu unserem Arbeitsstand und der Hamburg-in 
ternen

­
BohrIS-Datenbank sauber hergestellt werden können.

o
mussten eingefügt werden, damit sich widersprechende Kategorisierungen aufgetrennt werden 
konnten (Fachdatum und Bewertungsdatum).

R Kategorie fuer AKB15 Brunnennummer R Kategorie fuer AKB16 RWERT HWERT Filtertiefer | R Kategorie fuer AKB17 C laGehalt 

- In roter Schriftfarbe sind Daten markiert, welche gegenüber der zugesandten BGE-Tabelle ergänzt und 
korrigiert wurden.

- Die Datensätze mit der Bemerkung „Auszug Bohrungsdatenbank NLFB-Archiv“ sind in den auszufül ­
lenden gelben Spalten mit „Prüfung noch ausstehend“ versehen. In Absprache mit dem LBEG sollen 
diese mit allen anderen KW-Bohrungen der BGE zugesandt werden.

- Für die Datensätze der Gruppe-ID 104 und 419 
|Grundwassorakor: H3 & C14 Grundwasseralter: C14 

und 
| zusätzliche Datenlieferung; H3-C14-Werte zusätzliche Datenlieferung C14-Werte sind die Begrün 

dungskürzel 

-

geändert worden auf: AK. B15, AK.B16, AK. B17, AK. BIS . Es wurden an die BGE seitens 
des GLA Hamburg keine H3-Gehalte geliefert.

- In der Spalte Datum der Ausstellung des Kategorisierungsbescheides wurde für die gesamte 

Liste als | in Vorbereitung angegeben.
- In den Spalten 

Ergebnisse der Prüfung nach § 31 GeolDG Ergebnisse der Prüfung nach § 32 GeolDG sowie 
Gewerblicher Bezug wurde Prüfung noch ausstehend angegeben.

- Nur wenn möglich konnten die Spalten Staatlich oder nichtstaatlich 

Abschluss der geologischen Untersuchung (Datum) und 
Angabe der nach § 14 Satz 1 verpflichteten Personen (Eigentümerin), soweit bekannt aus -

gefüllt werden. In den meisten Fällen ist die eine Prüfung ausstehend.
- Die Recherchen für die Eigentümer Spalte________________________ 

Angabe der nach § 14 Satz 1 verpflichteten Personen (Eigentümerin), soweit bekannt ) erga 
ben zum Teil 

-

o Komplette Firmenname mit deren Rechtsform 
o Übernahmen durch weitere Firmen 
o Insolvenzen ohne Rechtsnachfolger 

Alle Angaben sind eine vorläufige Feststellung, Verwaltungsakte sind noch nicht ergangen. 

Für Rückfragen stehen Ihnen meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter selbstverständlich zur Verfü ­
gung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anlage: Kategorisierung_Hamburg_Geologisches Landesamt Hamburg_Rücklieferung_200831.xlsx
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